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Welche Kompetenzen brauchen pädagogische Fachkräfte für Inklusion?
Oft wird zuerst an sonderpädagogische Kompetenz gedacht – doch genauso wichtig ist Selbstrefle-
xion.

Das bedeutet:
•   Eigene Prägungen und Vorurteile erkennen und reflektieren, um unbewusste Barrieren zu 
vermeiden.
•   Eigene Identitäten und Zugehörigkeiten verstehen – und wie sie sich auf die Arbeit mit vielfälti-
gen Kindern und Jugendlichen auswirken.

Im Workshop geht es um diese persönlichen Themen – in geschütztem Rahmen und Kleingruppen.

Ziele: Inhalte:
•  Wissen vermitteln über eine zentrale Kompetenz 
für die Umsetzung von Inklusion
•  Einstieg in die Reflexion eigener Prägungen 
•  Einstieg in die Reflexion eigener Zugehörigkeiten 
und Identitäten
• Mehr Klarheit über mögliche Zugangs- und 
Teilhabebarrieren in der eigenen Praxis

•  Impuls „Was ist Teil Selbstreflexionskompetenz 
im Kontext von Inklusion / Diversität - und warum 
ist sie so wichtig?“
•  Arbeitsphase zu eigenen Prägungen (Schwer-
punkt nach Vereinbarung)
•  Methode zur Reflexion eigener Zugehörigkeiten
•  Austauschphasen
•  Reflexion: Transfer in eigene Praxis

Zielgruppe:
Rahmenbedingungen:Lehrkräfte, Erzieher*innen, weitere pädagogische 

Fachkräfte •  Dauer des Workshops: 2,5 Stunden
•  Der Workshop findet online statt (über Zoom)


